
Beiträge zur Flora der Rost- und

Brandpilze (Uredineen und Ustilagineen)

Thüringens.
. Örtel.

Gattung 1. Uromyces Lev.

A. Lepturomyces Lev.

Nur Teleutosporen werden gebildet, die sofort nach der Reife keimen.

1. TJ. pallidua Niessei.

Auf der Oberseite der Blätter von Cytisus capitatus Jacqu. In

Anlagen an der Bergschenke bei Halle und auf Cytisus nigricans L.
im Schwarzathale oberhalb Blankenburg in Thüringen. Sehr selten

!

Herbst. — Die Sporenlager befinden sich auf oberseits bleichen, gelb-

. Solidaginis Nieasl.

r auf der Oberseite der Blätter von Solidago

.
Lodersleben,

t !•> ;

Farbe"at^Sie^LTanÖ^
Blatte vorhanden, ^ breiten sich aber mehrend

8 mm im Durchmesser.

3. IT. Ficariae (Schum.).

Syn.: Uredo Ficariae Schum.

Auf der Ober- und Unterseite der Blätter und an den
stielen von Ficaria verna Huds. Nicht selten bei Halle an
der Kröllwitzer Felsen, an Grabenrändern zwischen Halle und I

dorf, bei Schkeuditz, aui W; n z a -, h. Ammendorf und D<

auf der Rabeninsel und im Bergholze am Petersberge u. s. w,
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7. U. scutellatus (Schrank).

Syn. : Uredo excavata DC. — Uromyces tuberculatus Fuckel. — Uro-
myces laevis Körnicke. — Uromyces Kalmusii Saccardo.

Auf den Blattern von Euphorbia Cyparissias L. bei Halle und
E. Gerardiana Jacq. bei Eisleben. Selten! Sommer! Die von dem
Pilz bewohnten Pflanzen haben in der Regel kürzere und breitere

Blätter und kommen meist nicht zum Blühen. Das Sporenlager
findet sich über die ganze Unterseite des Blattes verbreitet.

8. TL tuberculatus (Fckel.)

Syn.: Uredo tuberculata Fckl.

m Wege^ach^Es^ Icärn ^wSchen^ Kefb^und

rötlichen Flecken, welche in keinerlei Wefse wie bei voriger Art
die Nährpflanze deformieren. Die Uredosporen sind glatt, während

Syn.: Uredo Rumicis Schum. — Uredo bifrons DC. — Uredo sororia

Lasch. — Uromyces fraternus Lasch.

Uredo und Teleutosporen auf den Blättern verschiedener Ru-
mex- Arten. Auf Rumex Acetosa L. bei Halle: Rabeninsel, Peiss-

ticus kam salzigen See bei RöbSLren; aVl^HydVolapathum Huds.
an der Unstrut bei Freiburg und Gehofen, an der Saale bei Naum-

conglomeratus Murr, zwischen Teutschenthal und Bennstedt, in Ntet-

Sporenlager der Uredo und Teleutosporen befindet sich auf kleinen,

rundlichen, gelblichen, später bräunlich gefärbten Flecken. Sommer

Uredo- und Teleutosporen auf der Unterseite und a:i -Ion Clatt-

HeUerthale \wischen* Finfe^und' Schmück^hmter
1

Hauteroda,' auf

Waldwiesen im Schwarzathale und bei Paulinzelle und am Schnee-

11. Uromyces Genistae tinctoriae Pers.

Syn.: Uredo appendiculatae / Genistae tinctoriae Pers. Puccinia

Laburni DC. Uredo Cvtisi Strauss. Ur.-lo Antbyllidis Giw.

Uredo Astragali Opiz. Uromyces und Uredo Lupini Berck.

Vi .:i.v.- i im -M-us I". -rr: i- - Kr. .t. V. Trifolu

Fuckel. U. Ononidis Pass. U- üxytropidis Knze.

«. Forma Genistae.

An den Blättern von Genista pilosa L. auf heideartigem Boden bei

Halle; auf Gemsta tinctoria L. in der Heide bei Halle und in Wäldern

zwwh-n Krankeahausen, dem Kyffhäuser und
'

bei Landgrafroda.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



von Lilium candidum L. in den Gärten von Erfurt, Halle, Eisleben;

?n

8
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h
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lta|Wten"
8

oft zusammraflSe^ F^leckeTauf de/ünter-

Aecidien und Teleutosporen auf den Blättern von verDascum
thapsiforme Schrad an der Steinklippe bei Wendelstein , auf Ver-

bascum Lychnitis L. bei Jena und Kahla, auf Verbascum phöniceum L.

auf den Blättern von Phyteuma
en Frankenhausen und dein Raths-

Laib Rossbach bei Naumburg. Selten! 1'
'•

Aecidien finden sich im Frühling meist a^f^der_ unteren Fläche jünge-

^°-
B1

tST^TMa^
n
^ohnton

h
^^eyemd fn^der^Regel

17. U. Behenis (DC.)

Aeofdien und Teleutosporen ^auf der Ober- und Unterseite der

d Bottendorf. Die Spmvnh:.'- >

ischen den Aecidien. Di« Aeei-

dienform ist" in der Regel von intensiver Fleckenbildung begleite.

Die Flecken sind gell» oder violett gefärbt, oft «reib mit viulettem

Hufe. Nicht selten! Juli-Oktober.

gleichen Nährpflanze. (Autöcische Arten.)

TJ. Polygoni (Pers).

i Polygoni Pers. Pucciuia aviculariae DC. Uredo longipea
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